PAGE  
5

Feier des Hausabendmahls in der Osterzeit
Sie brauen: ein Stück Brot, ein Glas Wein oder Traubensaft – für jede Person, die teilnimmt, eine Kerze auf dem Tisch, ein Gesangbuch oder Internetzugang, wenn Sie die vorgeschlagenen Lieder singen möchten, und vor allem Ruhe: Stellen Sie sicher, dass Sie in der nächsten ½ bis ¾ Stunde nicht gestört werden
Tipp: Sprechen Sie die Texte – auch wenn Sie allein feiern – laut aus.

Glockenläuten (auf der Homepage www.kirchengemeinde-lilienthal.de ist bei der Glocke oben rechts das Geläut von St Jürgen zu hören)

Lied: Ausgang und Eingang (eg 175)
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https://www.evangeliums.net/lieder/lied_ausgang_und_eingang_anfang_und_ende_kanon.html
Ausgang und Eingang,


Anfang und Ende


liegen bei dir, Herr,


füll du uns die Hände.
Votum (eineR spricht)
Wir feiern unsere (bzw. Ich feiere diese) Andacht im Namen Gottes, des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes.

(alle) Amen.

Unsere Hilfe, steht im Namen des Herrn,

(alle) der Himmel und Erde gemacht hat.

Gebet:

Gott hab Dank für dein Wort,

hab Dank, dass du uns verbindest,

wo immer und wann immer wir uns in deinem Namen sammeln.

Öffne uns für Dein Wort,

für Deinen Geist,

für Deine Gegenwart.

Amen.

Lesung: Lukas 24, 13 - 34
EineR liest:
Die Emmausjünger
13Und siehe, zwei von ihnen gingen an demselben Tage in ein Dorf, das war von Jerusalem etwa zwei Wegstunden entfernt; dessen Name ist Emmaus. 

14Und sie redeten miteinander von allen diesen Geschichten. 

15Und es geschah, als sie so redeten und sich miteinander besprachen, da nahte sich Jesus selbst und ging mit ihnen. 

16Aber ihre Augen wurden gehalten, dass sie ihn nicht erkannten.

17Er sprach aber zu ihnen: Was sind das für Dinge, die ihr miteinander verhandelt unterwegs? Da blieben sie traurig stehen. 

18Und der eine, mit Namen Kleopas, antwortete und sprach zu ihm: Bist du der Einzige unter den Fremden in Jerusalem, der nicht weiß, was in diesen Tagen dort geschehen ist? 

19Und er sprach zu ihnen: Was denn? Sie aber sprachen zu ihm: Das mit Jesus von Nazareth, der ein Prophet war, mächtig in Taten und Worten vor Gott und allem Volk; 

20wie ihn unsre Hohenpriester und Oberen zur Todesstrafe überantwortet und gekreuzigt haben. 

21Wir aber hofften, er sei es, der Israel erlösen werde. Und über das alles ist heute der dritte Tag, dass dies geschehen ist. 

22Auch haben uns erschreckt einige Frauen aus unserer Mitte, die sind früh bei dem Grab gewesen, 

23haben seinen Leib nicht gefunden, kommen und sagen, sie haben eine Erscheinung von Engeln gesehen, die sagen, er lebe. 

24Und einige von uns gingen hin zum Grab und fanden's so, wie die Frauen sagten; aber ihn sahen sie nicht.

25Und er sprach zu ihnen: O ihr Toren, zu trägen Herzens, all dem zu glauben, was die Propheten geredet haben! 

26Musste nicht Christus dies erleiden und in seine Herrlichkeit eingehen? 

27Und er fing an bei Mose und allen Propheten und legte ihnen aus, was in der ganzen Schrift von ihm gesagt war. 

28Und sie kamen nahe an das Dorf, wo sie hingingen. Und er stellte sich, als wollte er weitergehen. 

29Und sie nötigten ihn und sprachen: Bleibe bei uns; denn es will Abend werden und der Tag hat sich geneigt. Und er ging hinein, bei ihnen zu bleiben.

30Und es geschah, als er mit ihnen zu Tisch saß, nahm er das Brot, dankte, brach's und gab's ihnen. 

31Da wurden ihre Augen geöffnet und sie erkannten ihn. Und er verschwand vor ihnen. 

32Und sie sprachen untereinander: Brannte nicht unser Herz in uns, als er mit uns redete auf dem Wege und uns die Schrift öffnete?

33Und sie standen auf zu derselben Stunde, kehrten zurück nach Jerusalem und fanden die Elf versammelt und die bei ihnen waren;

34 die sprachen: Der Herr ist wahrhaftig auferstanden!
Anschließendes Gespräch (oder Betrachtung):

Welcher Vers, welcher Satz, welches Geschehen, spricht Dich jetzt gerade am meisten an? Was verbindest du damit?

EineR liest, alle lesen die Stelle mit, die gerade wichtig ist.

(Bibel teilen)
Lied: Er ist das Brot, er ist der Wein (eg 228)
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https://www.evangeliums.net/lieder/lied_er_ist_das_brot_er_ist_der_wein.html
Er ist das Brot, er ist der Wein,

steht auf und esst, der Weg ist weit.

Es schütze Euch der Herr, er wird von Angst befrein,

es schütze Euch der Herr, er wird von Angst befrein.

Abendmahl:

Überleitung

Die Jünger aus Emmaus erkennen Jesus Christus, als er das Brot bricht. In dem Moment verschwindet er. Er muss nicht mehr sichtbar sein; er ist jetzt gegenwärtig. Wenn wir das Abendmahl feiern, erinnern wir uns daran: Der Auferstandene ist gegenwärtig, um uns an Leib und Seele zu stärken.
Gebet:

Guter Gott,

wir leben allein von Deiner Gnade,

alles, was wir haben, kommt von Dir.

Deshalb loben und preisen wir dich!

Und wir bitten: Sei segnend unter uns!

Amen.

Einsetzungsworte:

Unser Herr, Jesus Christus, in der Nacht, als er verraten wurde, nahm das Brot, dankte, brach’s, gab es ihnen und sprach: Nehmt und esst; dies ist mein Leib, der für euch gegeben wird, solches tut zu meinem Gedächtnis.

Ebenso nahm er auch den Kelch am Ende des Mahls, dankte, gab ihnen den und sprach: Nehmt und trinkt alle daraus; dieser Kelch ist der neue Bund in meinem Blut, das vergossen wird zur Vergebung all eurer Sünden. Solches tut, sooft ihr daraus trinkt zu meinem Gedächtnis.

(alle:) Amen.
Austeilung

(EineR nimmt den Brotteller; spricht:)
Nehmt und esst vom Brot des Lebens.
(beim Anreichen des Brotes wird jeder / jedem einzeln gesagt:)
Christi Leib für dich gegeben

(EineR nimmt den Kelch / das Glas; spricht:)

Nehmt und trinkt vom Kelch des Heils

(beim Anreichen wird jedem / jeder einzeln gesagt:)
Christi Blut für dich vergossen

Entlassung:

(wenn alle gegessen und getrunken haben; Teller und Gläser wieder auf dem Tisch abgestellt sind, fasst einander bei den Händen; eineR liest:)

Jesus Christus spricht:

Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird nicht hungern; und wer an mich glaubt, den wird nimmermehr dürsten.


(Joh 6, 35)
Dankgebet:

Gott,

hab dank für alles, was Du uns schenkst;

hab Dank für die Stärkung,

für Deine Gegenwart gerade jetzt,

hab dank, dass wir dich körperlich spüren können.
Das hilft der Seele auf.

In der Stille nennen wir dir die Menschen,

für die wir bitten.

Stille
Vaterunser

Alles, was uns bewegt fassen wir zusammen in dem Gebet, das Jesus Christus gelehrt hat:

Vater unser im Himmel
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe,
wie im Himmel, so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich
und die Kraft und die Herrlichkeit
in Ewigkeit.
Amen.
Lied: Das sollt Ihr Jesu Jünger nie vergessen (eg 221)
https://www.evangeliums.net/lieder/lied_das_sollt_ihr_jesu_juenger_nie_vergessen.html
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1) Das sollt ihr, Jesu Jünger, nie vergessen:
wir sind, die wir von einem Brote essen,
aus einem Kelche trinken, Jesu Glieder, Schwestern und Brüder.

2) Wenn wir wie Brüder bei einander wohnten,
Gebeugte stärkten und die Schwachen schonten,
dann würden wir den letzten heil‘gen Willen des Herrn erfüllen.

3) Ach dazu müsse seine Lieb uns dringen!
Du wollest, Herr, dies große Werk vollbringen,
dass unter einem Hirten eine Herde aus allen werde.

Segen

(nehmt einander noch einmal bei der Hand, während eineR liest:)

Lasst uns in die kommende Zeit gehen mit dem Segen Gottes:

Gott segne uns und er behüte uns,

Gott lasse leuchten sein Angesicht über uns
und sei uns gnädig,

Gott erhebe sein Angesicht auf uns
und schenke uns Frieden.

(alle:) Amen.

